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(Eine Ponte, bie gern Hab farjren möchte, kann ben jtneiicit piatj auf
meinem tlanbeni benutzen. ITtelbungen mit pfjotograpfne an

H entier Schlaukopf.

-Jcfjrcr: ,,£jeiti, kattnft Du mit einen Crplofioftoff nentictt ?"

gtiti: .Unreife gmetfcbgcn."

MüSKä
So fommt's,

21ls lUilfjelm 30g er ljinaus itt bte ÏPelt,
211s William toollt' cr surücf.
211s IDiltjelm fdjuf er fidj <£b,r' »nb «Beib,

2lls IDilliam bradj er 's (Scnirf.

ßriefkajteu öer töeöaktiim.

Sie fidj

T. K. i. F. Sic roollen uon uns' roiffen,
toie ber fpanifdj^anterifauifdje Ätieg auffalle,
benn roir feien an ber Cuelle bes für ein
richtiges Urteil ngtigen SJeaterials. 2ldj, bu
gntnbgütiger Gimmel! Sie fdjön toäre es,
roenn ben 3iebaftoren bie ©abe ber fefjler=
lofen SfJropfiejeiung uon ber SBorfebung in
bie äßiege gelegt roorben toäre. 2(ber ein
fotebes ©olbquetteti mag uns armen §umos
riften bie ©lütfsgöttin nidjt gönnen. SBenbeu
Sie ftdj eher an ben £agesüberfidjtler"
einer grofien Leitung, ba laufen alle gäben
jufamhten, uub oielleidjt fann Jtjnen ein
foldjer eine ptejife Slnttoott geben. SBir ge*
hören nur }U ben Söierftrategen, unb toas
mir prophejeteh, finb SDcutmafhmgen ober
gar nur Sebauptungen. geht fdjeint es,
als od bic Slnftdjt, biefer Stieg toerbe ein
-$enbant roerben jum griedjifdjdürfifdjen, ber
jßaljrfjeit am nädjften fommen toerbe. Siegen

alfo nicht «t gemaltig auf, uorberfjanb ift nodj feine (Sefabr, baf; unfere

Sruppen au bie (Srenje müffen. Cäsar, ©ans ridjtig; bas bürfte atterbingä nodj
nie uorgefontmeu fein, baft Scfjulpffegerroatjlen faffievt toerbeit mußten, toeil einer
gdnjen Stoifgemeinbe roeber Stimmjebbel nodj Urnen utgeftellt mürben, toie bies
jüngft in -}>f. im (Sfjelfenfnnb paffiert ift. Sie Plantage für bie gnäbigeu .getreu
unb Obern" ift um fo größer, als fie 6ei ber nädjften Öemeiubeuerfammluug, bent
3uge ber 3eit foluenb, um mefjr Sofjn" einfommen wollten! S. P. i. W. Sie
bemnädjft im Äünft 1er (jaus" ftattfinbenbe 1t 0 1 1 e r älusftellung toirb bas
fdjönfte unb intereffantefte roerben, toas mir feit lange auf bem ©ebiete ber Malerei
gefefjen. SBerfättmen Sie ja nidjt, biefe biographie in Öemälöen fleißig ;u befudjen
unb 511 ftttbieten. Peter. Soif gefdjehen ; aber nur feine Sriumptjbögen. Sie
alten Ärieger trtnfeu eins in ber ffiaffjnlta. - L. M. i. T. Sodj, eine gorberung
auf pilfner unb Sdjüblinge ift feljv oernünftig. Söer toollte ba nidjt Sefunbnnt
fein Lebrechtgut. Senn möglidj gem. ®rufj. 0. J. i. V. SSerfdjaffen Sie
fidj bie oon ber Sdjroetj. ÜRufttjeitung jüngft herausgegebene SfBagnernummec ; ba
finben Sie bie getoünfdjte Slttsfunft. L. M. i. K. Sßarum? Sie Sieben meinen,
toeil eä nodj fo wenige rote 92afeu giebt. R. K. i. B. Sie Leitern tjerauâ! Sas
toäre oerbienftooll. Origenes. "Jtocb nichts erhalten V B. i. K. ©s fdjeint uns
eine Serleumbung }U fein, bafi bie Sßaljenfjaufer fleißig baS Sieb fingen: ©Ott
erhalt' uns granj, ben Raifer." M. R. i. E. Me Wottljai'bpoft" ift auch nicht
auf Mofen gebettet; aber fie roebrt fidj feft unb mannlidj uub toirb's fdjon burdj=
Ijaueit. N. N. Slrnbt fagt: Sfjrlidj ift ein fjofjes Sßort uub bebeutet fefjr oiel,
oiel mebr, als bie meiften geioöfjnlirfj baljineinlegen. J. B. i. D. 3a, ber arme
Serf Sie Sleuglein überliefen ihm, toie einem Jfränterhünblein, als ee uernahm,
feine große ^erfott fjabe bas abfolute Siehe nicht erreicht. S. i. L. (ünblidj
blieb nidjt einig aus," roerbett Sie gefdjmuttjelt haben, als neultdj bie flotten öerner
einrüeften. Sie gänslicbe llmgeftaltung bee Suche erinnerte 311 energifdj baran,
redjtjcitig für SOßaffen 311 Jorgen (vide SBtCb Seite t). Sdjönen ©rufi R. P.
i. V. Softoren beiber Miedjte finb 3'iriften, meldje mit ber Siitfen ebenfo gefdjicft
ju nehmen oerfteben, als mit der Dtedjtett, alfo jmei Sfedjte haben, roenn eS gilt,
bas Unrecht 511 oetteiblgen. Oho. Saß mau feinen ehemaligen Seljter, bem 3ie
geiuif; audj äferget unb Secbrufl genug machten, fo hütnifdj befjanbelt, ift gerabeju
fdjänbKdj. ^apierforb. Verschiedenen, iutontimes mirb nidjf oerüdtftffitigf.

Reithosen, solid und "bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4.b

TlflÇ tipilû RllTlfloCnîllîlic colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr. 1.20 franco zu be-Uttû 11CUC DUUUCbJJaittla zie]ien durch die Expedition des Nebelspalter".

Rancher
Verlangen Sie fiberall unsere neuen Cigaretten:
Xina No 3 à Fr. 30 cts.
Etoile d'Orient 21 40
Snluk, Goldmundstück » 5 50 »

19 i » B 50 »

20 «0
11 80 3

12 » 1. m

13 > 1. 25 »

per Schachtel

à 20 Stück.

Garantie : Sorgfältig von Hand gerollte, stets gleich
vorzügliche, unübertroffene Fabrikate aits den

edelsten türkischen Tabaken, bester Ernten,
von uns persönlich auf den berühmtesten Plantagen Macédoniens
(Türkei) eingekauft. -34-26

C. B. Diamantopoulos & Cie., in Zürich.

Hofer & Cie.,
Lithographie, Druckerei und Verlag, Auguslinerhof, Zürich

empfehlen :

Vogelschaubild von Zürich anno 1576 von Murer und Froschauer Fr. 4.5(
Plan von Zürichs Nachbargemeinden anno 1650 von Dr. A. Nuscheier » 1.-
Plan von Zürich mit den Schanzen anno 1800 4.-
Karle des Kantons Zürich (Atlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Hans Konrad Gyger 40.
Aelteste Karte der Schweiz (Atlas von 10 Blättern) anno 1538 von

Aegydius Tschudy » 10.
Die Schweizerischen Schützen! aler, Brochure in Lichtdruck » .5(
Pusikan, Die Helden von Sempach, Heraldisches Prachtwerk 10.-
Westermann, Heldenlieder, Volksausgabe » .61

» » elegante Ausgabe » 1.
Petersen, Album der schweizerischen Laufhunde » 3.-

» Tableau der schweizerischen Hunderaçen » 2.-
» Jagd- und Sporthunde, Prachtwerk » 16.-

Pupikofer, Stufengang für das Freihandzeichnen, 3 Hefte, per Heft » 2.5(
Korrodi, Schreibhefte mit Vorschriften, deutsche Schrift, 9 Hefte » 2. -

» französische Schrift, 4 Hefte Fr. 1. Rundschrift, 1 Heft » .51

griechische Schrift, 1 Blatt » .31

Handarbeiten nach Fröbel'schen Grundsätzen für Kindergärten,
Elementarschulen und Familien » 4.

Hunziker, Prof. Dr., Denksprüche aus Pestalozzi's Schriften » l.-
Goetz, Klein Edelweiss im Schweizerland, i'.:lderbuch fur Kinder » 4.-

» Arm und verwaist, eine Geschichte in Bildern für Kinder » 4. -
Heim, Gebirgsansicht vom Stadthansplatz Zürich > 4.-
Kleines Album der Stadt Zürich » .51
Spaziergängerkarte vom Zürich- und Adlisherg « 2.51
Neueste Pläne der Stadt Zürich, Massstab 1 : 5000 mit Häusemummera » 12.-

1 : 10000, Ausgabe 1897 2.-
A B C-Plan von Zürich, sehr praktische Ausgabe in Buchform » 1.-

ST

Attrapen und Scherzartikel
Bi Stets das Neueste m

Franz Carl Weber, Zürich
Spielwaren, 37-6

Mittlere Bahnhofstrasse 62.

Postkarten mit ägyptischen Ansichten
stehen den Herren Rauchern unserer Marke in allen besseni Cigarrengeschäften

OH862 MHS""" gratis zur Verfügung. ~~g£3g 21-4

Theodor Vafiadis & Co., Cigarettenfabrik, Cairo.
Generalagent für die Schweiz: Arnold Sehaerer, Bern.

0 sind
anerkannt

die besten.

In den

Lenzburger Confituren
ist das köstliche Aroma der

frischen Frucht vollkommen
erhalten, deshalb bürgern sie

ch auch täglich mehr ein. -63-52

Die Lenzburger Confituren sollten auf
keinem besseren Frühstückstische fehlen.

Überall käuflich in Eimern von 5, 10 und
25 Kilo in Gläsern n. Töpfen von ijt Kilo.

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausgedehnteste Kulturen In der Schweiz von Beerenfrüchten, Snalierrtst u. Gemüsen.

o

Line Dame, die gern Rad fahren möchte, kann den zweiten Platz auf
meinem Tandem benützen. Meldungen mit Photographie an

Rentier Schlaukopf.

Lehrer: Heiri, kannst Dn mir einen Explosivstoff nennen?"

Lein: Unreife Zwetschgen."

So kommt's.
Als lvilhelm zog er hinaus in die lvelt,
Als lvilliam wollt' er zurück.

Als lvilhelm schuf er sich Lhr' »nd Geld,
Als lvilliam brach er 's Genick.

Briefkasten der Redaktion.

Sie sich

1. ìtî. i. Sie wollen von nns wissen,
wie der spanisch-amerikanische Krieg ausfalle,
denn wir seien an der Quelle des sür ein
richtiges Urteil »gtige» Materials. Ach, dn
grnndgütiger Gimmel! Wie schö» wäre es,
wenn den Redaktoren die Gabe der fehlerlosen

Prophezeiung von der Vorsehung i»
die Wiege gelegt worden wäre. Aber ein
solches Golvqnelleli mag uns arme» àmo-
risten die Glücksgöttin nicht gönnen. Wende»
Sie sich eher an den Tagesübersichtler"
einer großen Zeitimg, da laufen alle Fäden
-.uiamme.i, und vielleicht kann Ihne» ei»
solcher eine prezise Antwort geben. Wir
gehöre» nur zu den Bierstrategen, und waS
wir prophezeien, sind Mutmaßungen oder
gar nur Behauptungen. Jetzt scheint es,
als ob dic Ansicht, dieser Krieg werde ein
Pendant werden zun, griechisch-türkischen, der
Wahrheit mn »üchste» komme» werde. Regen

also »icht zu gewaltig anf, vorderhand ist noch keine Gefahr, das; »»sere

Truppe» an die Grenze müssen. lîàssr. Ganz richtig; das dürste allerdings noch
nie vorgekommen scin, das, Schuchflegerivahlen kassiert werden mußten, weil einer
ganze» Civilgeiiicinde weder Slimmzeddel noch Urne» ^»gestellt wnrden, wie dies
jüngst in Pf. im Ehelle»la»d passiert ist. Die Blamage für die gnädigen Herren
u»d Qber»" ist »m so größer, als sie bei der nächste» Gei»ei»dlversaini»l»»g, dem
Zuge der Zeit folgend, uni mehr Lohn" einkommen wollte»! 8.?. i.V. Die
dem»ächst ini Künstlerh a»s" stattfindende Ko ller-Ausstellling wird das
schönste nnd interessanteste werden, waS wir seit lange auf dem Gebiete der Malerei
gesehen. Versäumen Sie ja nicht, diese Biographie in Gemälve» fleißig ;» besuchen
uud zu studieren. ?vtsr. Soll geschehen; aber nur keine Triumphbögen. Die
alten Krieger trinken eins in der Walhalla. - >l. i. Toch, eine Forderung
ans Pilsner uud Schüblinge ist sehr vernünftig. Wer wollte da nicht Sekundant
sein I-sdreodtgllt. Wenn möglich gern. Gruß. 0. ^. i. V. Verschaffen Sie
sich die vou der Schweiz. Musitzeitung jüngst herausgegebene Wagnernummer; da
finden Sie die gewünschte Auskunft. I,. U. t. L. Warum? Die Reben weinen,
weil es uoch so wenige rote Nase» giebt. k. X. i. ö. Die Leiter» heraus! Das
wäre verdienstvoll. vrigeues. Noch nichts erhalten? v.l. X. Es scheint uns
cinc Pcrlenmdung zu seiu, daß die Walzenhauser fleißig das Lied singen: Gott
erhalt' u»S Franz, den Kaiser." ». lî. i. kl. )ic Gotthardvost" ist auch nicht
auf Rose» gebettet; aber sie wehrt sich fest und männlich uud wird's schon
durchhauen. Ii. Ii. Arndt sagt: Ehrlich ist ein hohes Wort und bedeutet sehr viel,
viel mehr, als die meisten gewöhnlich dahineinlegen. ^. S. j. 0. Ja, der arme
Kerl! Die Aenglein überliefen ihm, wie einem Krämerhündlein, als er vernahm,
seine große Person habe das absolute Mehr nicht erreicht. 8. t. I,. Endlich
blieb nicht ewig aus," werden Sie geschinnnzelt haben, als neulich die slotten Berner
einrückten. Die gänzliche Umgestaltung der Tmelle erinnerte zu energisch daran,
rechtzeitig sür Waffen zu sorge» (vKK' Bild Seite 1). Schönen Gruß k.
i. V. Doklore» beider Rechte sind Juriste», welche mit der Linke» ebe»so geschickt
z» »ehinc» verstehe», als niit c>er Rechten, also zwei Rechte haben, wen» es gilt,
das Unrecht zu verteidige». vào. Daß man seinen ehemalige» Lehrer, dem Zie
geiviß anch Aerger und Verbrich genug machte», so hämisch behandelt, ist geradezu
schändlich. Papierkorb. Versvdisâeiisll. Liionr>»ies wird nicht berücksichtigt.

keitkoLen. Lolià Uvà bequem
^ HerseoK, ^larckaucl-l'ailleur, ?oststrasse 8, 1. Ltage, 2!ii»IvI». (4 b

?ìîit? M>U0 lîimlivvnîllriîo colorierte ?racbtansickt, gr. kok ?r. 1.20 kranco TU be-oltà llvllv oUuUvdMialà -àn äurcb à klxnsàitioll à «odelspàr".

Và-M 8îs Swâll llusm uklikl. 4^ÎKLTrSttSI» Z

^o 3 à k'r. »« Lts.
«toile «i Orient 2k » 4«

Kvlilmuuilstüvk - 3 5« °
19 5V -
20 <;<> -
11

12 > I.
13 » » ». S5

vsr Lenaontvl

-r 20 Stiià.

<zl»rantie: sorgfältig von KlâNil xervllt-?, stets gleiott vor-
ZÜKlioiie, nnüdertrot?vnv Fabrikats arts äen

ktlklsiön lüfki-Zetisn Isbaken, bk8ts>' Lrnien,
vun uns vsrsönlivtl auk äen derütimtsstsn pli-rntSKSn AIa,oe<Iooisn8
(1'ürkei) eingekaukt. -34-26

L. Z. VÌÂMàoxoàZ ^ Lis., m àied.

»vßen ^ Vis.,
I^itv.osrapo.is, vruàsrsi Vsi-1-z.A, Kiigll8liliei'>iiis, ^iiriczd.

empkeklen :

Vogklsvtisubilà voll üürivd anno 1576 von klarer nnä l'rosckauer kr. 4.3<
?lsu voll ?ûrions lVsvllbsrgemsillàell anno 1650 von vr. ^. l^llsckeler 1.-
?Iîtll voll Sûrivà mit äen 8ckan--en anno 1800 -, 4.-
Xsrts âes LslltollS 2iirioà (^-Vtlas von 06 Llattern) anno 1667 von

Klans Xonraâ Lvger » 40.^-
àeltoste iîarte àsr 8od.VSI2 (.Vtlas von 10 Llättern) anno 1533 von

.^.exvâius 1'scbuäv - 10.^
vie 8odvki?srisvdkll 8eullt2kllislsr, Lrockllre in I-icktäruck » .5<

?U8Ìllîtll, vie kslâell vou 8eMPÄvll, kleraiäisckes ?rackt^verk 10.-
Vestermsllll, Lelàelllieàor, Volksausgabe .6<

» » elegante Ausgabe » 1.^
keterssll, àldum âsr sekvsiasrisvllell I-suldullSe Z.-

Vadlssu âsr svdveizsrisedkll ktullâsraosll - 2.-
- ^Sgâ- Ullâ 8portdllllâe, l'rackUverk » 16 -

?llpiliokkr, 8tulsllgsllg tür âss rreiliallâ^eielillell, Z iiekte, psr kiekt - 2.5<

îorroài, 8elireil>delts mit Vorsvllriktsll, äeutscke Sckrikt, 9 Klskte » 2 -

» kran?.osiscke Lckrikt, 4 Ilekle k'r. t. lîunàsckrikt, 1 I lett » .5<

» grieckiscks sckrikt, 1 kZIalt - .Il
klauâsrbeitsll llseli ?röbsl'soosll Krullâsèitzisll lur XinäerZärten,

Llemeutarsckulen unâ kamilien » 4.-^
àll7iksr, î?rok. vr., veullsprüsne aus ?est-zloü?i's 8vllrjk<ell 1.-
voetlî, Xlsill Lckslvsiss im 8vUveÌ2SrlÂllâ, li làerbuck kllr Kincler 4.-

àrm llllâ vsrvsist, eine L-esckickte in IZilâern kllr Kinàer » 4. -
Selm, lZkdirgs-ìllslollt vom 8tsâtllsusplst2 ?üric-ll » 4.-
klleillss àldum âsr 8tsât 2tirivì> 5l

8p»!îiergâllgsrllarte vom 2ürivd- ullâ àâlisksrg » 2.5l
neueste ?lâlle àsr 8t»ât Liiirivll, ?tlassstab 1 : 5000 mit Ilánsernummern 12.-

1 : 10000, Ausgabe 1897 - 2.-
à S v-?ì»ll voll Surick, sekr praktiscke Ausgabe iu kZuckkorm » 1.-

)7r2H2 àrl Wedel'. 2ür1c1i
ZpielwÄren, 37-6

Slittlsrs Lalillliokstrssss k>2.

k^tiiAttkn mit àMîàn àsiedìkii

»II862 ^tWîà' s'v»t:is 2U.1' VSI'kiiAUIIA. 214

nöllersiä^ot lür uis Lciivki^ ànolâ Zcdasrer. Lern.

sin,l
»neriL»ulit

àio desten.

In àsn

I^en^bnrger Lontitnrov
ist 6»s kvstlions ^.rom» àer

trisckvn tsruokt volikonmisn
erkktitsn, à<?skslb bürgern sis

ck snob. tÄZIiok inebr sin. -63-52

vis I^sn^burgsr Lontitursn sollton »nk

kkinöln besseren Grubst üokstisvns keklso.

i^bersll kàtliâ in Lirnsrn von S, 11) rmà
25 Lilo in tZISseru u. rSpkeo. von Xilo.

KonLenvenfsbi-ik l.enài'g
ilinzeiiediitezls »iiiliirs» iii iler 8c!i«ti!l vi» ôeerenlriiàii, Sliziieti-iiil ». Kiüiiittii.



Zürcher Kunstgesellschaft.

Un dolf Koller-
Jubiläums-Ausstellung

von ca. 350 Gemälden und Studien des Meisters aus Privatbesitz und schweizerischen Museen.

Künstlerhaus und Börse in Zürich
1. Mai bis 12. Juni 1898.

Täglich geöffnet von 9 bis (5 Uhr. Sonntags von IO'/« Uhr an.
tÜC^*- Eintrittspreis Fr. 1. "^SQf M 7886 Z 41

jVxi den Soiintaffen von 1 Uhr an SO Cts.

I

Pariser
(lymmi - Ar ti kel]

la Vorzug-Qualität
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Kennen,
19-20 Zürich I.

der
Ge-WER AN KRANKHEITEN

SChleChtSOrgane, an Folgen von
früheren Exzessen elc. leidet, wende sich an

.Institut Sanitas", Genf.
Radikale Heilung in kurzer Zeit. Absolute

Discrétion. 25-45

Sämtliche

nur das allerfeinste
versendet Krüger, Berlin SW, Linden-
strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste Bezugsquelle.

p fi orqenlos werden ,8ie nur'^ g 'wenn Sie nütz-
liehe Belehrung üher neuesten

LI ärztl. patent. Frauenschutz
lesen, gegen Einsendung von

Fr. 1. in Marken. 41-20
J Kitterer, Emmisliafen (147 Thurgau).

IgÄftMrWiffi STRUB

.V' {'

MW CREMANT

Der Nebelspalter"
Vierteljährlich 3 Fr.

1 iahm-Käsehen
in Kistchen von zirka 30 und 60 SUick

à 16 Cts.

Ia Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen
von '/g und */4 Kg. à 55 Cts. und 1 Fr.

Sarrasin
vorzüglicher, pikanter Dessert-Käse

in Laibchen
von 2 Kg. à Fr. 2. 40 pr. Kg.

Tilsiter 22

saftiger Weichkäse in Laibchen von ca.
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

Bâloise zu Basel

dröflc fffiüfi^rifilf ^rBcnsorrltfQf rungs - jlnftaH

Lebens-, Volks-, Kinder-, Alters-, Renten-, Unfallversicherung
in allen gebräuchlichen und verschiedenen neuen Formen.

Beispiel aus letzteren: Ein auf 10,000 Fr. Versicherter hat 10 Jahre
lang Prämie gezahlt (mit jährlicher Abminderung durch die steigende
Dividende), wird aber dann durch eine Krankheit dauernd gänzlich
arbeitsunfähig. Von da ab hat er nichts mehr zu zahlen. Die Bâloise
übernimmt Selbst die Prämienleislung und zahlt ihm ausserdem jährlich
500 Fr. als Rente bis zu seinem 55. Jahr. Beim Ableben werden
10,000 Fr. sofort fällig. Mit dem Erichen des 55. Jahres empfängt er
10,000 Fr., ferner bleibt er noch für 10,000 Fr. auf Ableben
versichert, für die nichts m;hr einzuzahlen ist. 32-20

Centraiheizungen
Bad- und Wascheinrichtungen. 28b 12

GEBR. LINCKE, Zürich.
Allgemeine Schwäche.

Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin schreibt: »Bei einem sehr
herabgekommenen Patienten, der lange Zeit verschiedene Eisenpräparate ohne
irgend welche Besserung angewandt, habe ich Ihr Haematogen mit so gutem
Erfolge gebraucht, dass nach der ersten Flasche der Appetit, welcher ganz
darniederlag, und der Kräftezustar.d sich merklich besserten. Namentlich
hob der Kranke den angenehmen Geschmack des Präparates sehr hervor.
Nach der zweiten Flasche waren die Kräfte bereits so weit gehoben, dass
er seinem Berufe, dem er sich seit langer Ze.t hatte entziehen müssen,
wieder vorstehen konnte-8

Herr Dr. med. Offergeid in Köln a. Rh.: «Was mir an der Wirkung
besonders aufgefallen, war die in allen Fällen eingetretene, stark
appetitanregende Wirkung und insbesondere bei älteren Personen die erneute
Belebung des gesamten Organismus.« Depots in allen Apotheken. 1-8

Nlcolay & Co., chem.-pharmaceut. Laborat., Zürich. I

Photogr. Natur-Aufnahmen.
Weibl., männl. und Kinderakte,
Landschaften, Architekturen,

Skulpturen, Typen für Maler,
Bildhauer, Architekten, Prof. d.
Anatomie etc. Mustersendungen
gegen Einsendung von fl. 3, 5, 10
und fl. 15. Stereoskop-Bilder.
Nichtkonvenierendes wird gegen
Rücksendung des Betrages
retourgenommen. S.Bloch, Wien I, Kohlmarkt

6 Z. Pariser Chansonetten
in neuen Posen. 40-4

WCHATEL

VISSE

ist seiner Vorzüglichkeit
und seiner massigen Preise

wegen das beliebteste Frühstück

von Jung und Alt.

E. Schwyzer & Cie.,

vorm. Cosulich-Sitterding

ZÜRICH "v:
Hotiingerstrasse.

Gegründet 1840.
Fabrik feuer- und diebssicherer

Geld- und Bücherschränke
mit gebogenem Stahlmantel und
patentiertem federlosem Hauptschloss.
Spezialität: Panzer- u.
Doppelpanzerkassen mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Kank-
Kinrichtnngen nach neuesten u.
bewährtesten Konstruktionen : 12-26

Banktresors,
Stahlkaminern,Depositen-

Safe-Schränke,
(üewölbethüren etc.

SNF~ Ehren - Diplom. "Wtk
Kantonale tiewerbeans-
stellnng Zürich 1894.

Telephon 185.

lürctier Xunstizsssliselisst.

lî » «I «d S l là «» I I t I -
^ubiIâUM8-^U88t6»ung

von c?ì. 350 Oemâlàn un6 Ltuclien 6^8 1>leisìS!8 5ìUL privkrtde^it^ Ilnâ ZLìi^vei^Lrisclien ^ULELN.

1. Mal di8 12. ài 1898.

^s^'Uà ^eolt'iiOk voll. I^tii^. So^nlÄA'S voia. 10V- ^ri.
WWt" Diàiitsprsis ?r. 1. Iii 7886/^ 4t

I

I? a, I- i s s r

I» Voi-7Ug-0.usIitàt

«âer iVlarke» à 3, 4, 5 unâ b k'r. per
Oui?enà

^.UA. às ILsimsn,
19-20 Gurion I.

sotllselitLorgsus, an kVilgen von frü-
keren Lx2K88kll elc. leiàst, venàe sick an

In-ztitut 8anits8". kenf.
Kaâikale Heilung in kurzer /.eit. àbso-
lute Discrétion. 25-45

nur àas »ilvrkvii»8tv
versenàet k!rllgsr, Lsrlill 8V, Kinâen-
Strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste IZe-Zugsc^uelle.

M lt^i o^llöNloZ ^àll Sis nur,
i^ ^ vsvo ois nüt?-

lioks fjslebrullg über vsnsstsll
III sr^tl. psteut. ?r»nsnsonà

losen, gegen ûinsenànng vou
5°r. 1. in Narken. 41-20
^ kittsrer, iimniizliite» (147 ?kurgsn).

Ml) LK^^I

0er MkHà"
Viertels "àrlied » ?r

in Kistcken von Tirlca 30 unâ 50 Zincli
à l6 vis.

ausgeTeicknet ?u Luppen, l^laccaroui,
Kisotto etc., geraspelt in I'aketen

van >/g unà '/« Kg. à SS vis. unà l k'r.

vorTÜglicker, pikanter Dessert-Käse
in Kaibcken

vou 2 Kg. à k'r. 2. 40 pr. Kg.

I il^i»« I' 22

saitiger Weickkäse in Kaikckeu von ca.
4 Xg. à kr. I. 70 per Kilo.

?o8!vkr8àiiut keo. per àduàe.

ßrWe schUiztrisllje ^bctlsvtrsluitrungs-Alißlist
I.kdknz^ Volliz-, Xillukr-, àltm-, kìeiitW-, ^llkâllvk.siei.el'iiuz

in allen gekräucklicken unà versckieàeneu neuen kormen.

Beispiel aus letzteren: Kin auf I0,00t> k'r. Versickerter kat 10 fakre
lang Prämie ge?aklt (mit jäbrlicker ^.bminâerung clurck àie steigende
kliviàenâe), xvirà aber àann àurck eins Krankkeit àauernà gän^kck

ülieruimmt SSldst âie I'rämienleislung unà ?ablt jtlM ausseràem Mkrlick
övl) k'r. als Kenie bis im seinem 55. ^akr. Leim Ableben lveràen
10,000 K'r. sofort fällig, iVIit âem KrI-ken âes 55. sakrcs empfängt er
lv.ooo k'r., ksrilkr bleibt er Nock für Iv.ovo k'r. auf Ableben ver-
sickert, fur âie nickts mzkr eiu?u?aklen ist. 32-20

Kêiitriilîiàiigeii

Allgsmsins 8ct>«îicns.
Herr Dr. mecl. llo^eoieicl !n IZerlin sckreibt: -IZei einem sekr kerab»

gekommenen I'atieuten, âer lange ?.eit versc^iieâene Kisenpräparate okne
irgenà ^velcke Lesserung angexvanât, kabe ick Ikr klaematogsn mit so gutem
k'.i lolgs gekrauckt, âass nack âer ersten ?Iascke âer Appetit, xvslcker gan?
âarnieâerlag, unâ âer Kräfte?.ustar,ä sick merkliek besserten. I>lamentlick
kob àer Kranke àen augenekmen (Zesckmack àes Präparates sekr kervor.
l^sck öer ^Weiten l^lsscks vsren clie Kr-ikte bereits so «e>t gekobsn, össs
er seinem lZeruk«, clem er sick seit lsnger ^e.t kstte enkieben müssen,
vvieöer vorstellen konnte--

Herr vr. mecl. lUrergelcl in Köln s. lîk. »V as mir au àer Wirkung
desonàers aufgefallen, war àie in allen källen eingetretene, stark appétit-
auregenàe Wirkung unà însbesoaclere bei älteren Personen clis erneute
öeieoung cles gessmten vrgsnismas.- Depots in allen Apotkeksn. 1-8

XIv«I»Z' à. <>«., ckem.-pkarmaceut. Kaboral., ^iliriiell. I

Veidl., msuul. rmà Xmâsr-Zlits,
I-îtuàsvìisiikll, àrlîditelctllrku,

8l!ll1pillrkil, ?vpsu lür IVlsIer,
kîiìâìtsller, àrvdUkIîieii, ?rot. â.
àsiomie etc. àlusiersenâungeu
gegen Kinsenàung von il. Z, 5. 10
unà il. 15. 8tersosl!op-kîi1âkr.

Kucksenànng àes Betrages retour-
genommen. 8.Lì0vìt, VVien I, Kokl-
markt 5 /.. pariser lZIrsusoiisttkil

M llSllell ?osell. 40-4

ist ssilisr Voi^iiAliooKsiì
unà ssinsr rnàssÏASll l'rsiss
^-SASn 6às ìutlieìitsstô ?rüll-
stiiolî von ^tunA unà ^.It.

vorm. cvaìiIjeu-LitteràiiiZ

»otiingerstrssie.
Qegrìâriâet 1L40.

W'kìittrilî. ferrer- uuâ àiebssickerer
tìrel«i l à litiiivàerseiìrZiiiIiv
mit gebogenem Ltaklmantel unà paten-
tlertem feàerlosem Ilauptsckloss.
Spezialität: K^»!»»»!»- u.

petp»I»«ei' liasse» mit glaskarter,
unandokrbarer A,ussenseile. Itlìllli.-
lÂinrielìtltlKAei» nack neuesten u.
de^väkrtesten Konstruktionen: 12-25

Lanktresor«,
8t»I»IIî»i»iuer»,i>l>ei>08itei»

8»ke îSoltiîinIie,
t»vvi»ii»etl»iiirei» ete

Wliî^ I?t»rei» Vipl«n». "MW
Zi»i»t«i»»ie <ìle^erit,e»ris

»teil»»« ««riâ 18S4.
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